








These 1:
„Es ist zwecklos, den ÖPNV 
zu entwickeln, bei uns fährt 
jeder einen PKW.“



These 2:
„Bei uns fährt jeder einen 
PKW, weil es über Jahrzehnte 
hinweg versäumt wurde, den 
ÖPNV zu entwickeln.“







Historie der ÖPNV-Entwicklung 
in Rehlingen-Siersburg seit 2010



Ausgangsnetz bis 2012

• Rahmenbedingungen:
➢ Schienenverkehr: Stündliche Bedienung an allen Wochentagen, kein Takt

➢ Busverkehr: Kein Takt, Direktverbindungen in alle Orte (große Umwege,
extrem lange Fahrzeiten) führt zu Nachfragerückgang



2012:
Einführung
Nied-Gau-Bus 
462



2012:
Einführung
Nied-Gau-Bus 
462



2012:
Einführung
Linie 411



Netz 2012 bis 2015

• Schienenverkehr:
➢ Annähernd stündliche Bedienung an allen Wochentagen, kein Takt

• Busverkehr:
➢ Nord-Gau-Bus Ausbaustufe 1 mit einem Kleinbus: Annähernd stündliche 

Bedienung, kein Takt

➢ Neue Linie 411: Grundangebot im Stundentakt (nicht am Abend und am    
Wochenende)



Bewertung des Umsetzungsschrittes 2012

• Rahmenbedingungen:
➢ Schienenverkehr: Neue Angebotskonzeption war noch nicht umgesetzt

➢ Busverkehr: Durchgehende Verbindungen werden zu angenähertem Takt-
verkehr umgestaltet (Nied-Gau-Bus)

➢ Minimale finanzielle Spielräume

• Kritik an der Umsetzung:
➢ Wegfall der Verbindungen von Biringen/Oberesch/Gerlfangen/Fürweiler

nach Rehlingen und zurück

➢ Fremersdorf weitgehend unberücksichtigt



Bewertung des Umsetzungsschrittes 2012

• Rahmenbedingungen:
➢ Schienenverkehr: Neue Angebotskonzeption war noch nicht umgesetzt

➢ Busverkehr: Durchgehende Verbindungen werden zu angenähertem Takt-
verkehr umgestaltet (Nied-Gau-Bus)

➢ Minimale finanzielle Spielräume
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Bewertung des Umsetzungsschrittes 2012

• Rahmenbedingungen:
➢ Schienenverkehr: Neue Angebotskonzeption war noch nicht umgesetzt

➢ Busverkehr: Durchgehende Verbindungen werden zu angenähertem Takt-
verkehr umgestaltet (Nied-Gau-Bus)

➢ Minimale finanzielle Spielräume

• Kritik an der Umsetzung:
➢ Wegfall der Verbindungen von Biringen/Oberesch/Gerlfangen/Fürweiler

nach Rehlingen und zurück

➢ Fremersdorf weitgehend unberücksichtigt



2016:
Einführung 
SÜWEX auf der 
Saarstrecke, 
neues Fahrplan-
konzept auf der 
Niedtalbahn



Netz 2016 bis 2018

• Schienenverkehr:
➢ Stundentakt, Anschlussoptimierung in Dillingen, Einführung SÜWEX

➢ Halbstundentakt auf der Saarstrecke (Fremersdorf!)

• Busverkehr:
➢ Nord-Gau-Bus Ausbaustufe 1 mit einem Kleinbus: Annähernd stündliche 

Bedienung, kein Takt

➢ Linie 411: Grundangebot im Stundentakt (nicht am Abend und am    
Wochenende)



2019:
Ausweitung
Nied-Gau-Bus 462,
Ausweitung
Linie 411,
Einführung
Rufbus 461



2019:
Erstmalige Vergabe 
der Niedtalbahn an 
DBRegio Südwest: 
Einsatz von spurtstar-
ken Niederflur-Fahr-
zeugen Typ 642 
(„Desiro“), keine 
Fahrplanänderungen



1997:
Rückblende:
Testfahrt auf der  
Niedtalbahn: Nie-
derflur-Fahrzeug  Typ 
643 („Talent“)
vor 21 Jahren!!!
Initiatoren: VCD und 
Gemeinde



Netz 2019

• Schienenverkehr:
➢ Stundentakt mit einem anderen Fahrzeugtyp, dessen Beschleunigungsvermö-

gen die bessere Kompensierung von Verspätungen ermöglicht, leider nur 
eingeschränkte Barrierefreiheit, keine Neufahrzeuge (Störanfälligkeit!)

• Busverkehr:
➢ Nord-Gau-Bus Ausbaustufe 2 mit zwei Kleinbussen: Vollangebot im Stunden-

takt

➢ Neue Linie 411: Vollangebot im Stundentakt

➢ Rufbus 461: Siersburg – Itzbach – Gisingen – Rammelfangen – Ihn –
Niedaltdorf und zurück



Bewertung des Umsetzungsschrittes 2019

• Angebot Nied-Gau-Bus 462 und Linie 411 in den Schwachlastzeiten 
(am Abend und am Wochenende) ist grundsätzlich zu begrüßen

• Grundtendenz zur Systematisierung des Fahrplans ist grundsätzlich zu 
begrüßen

• Angebot „Rufbus“ Siersburg – Itzbach – Gisingen – Rammelfangen –
Ihn – Niedaltdorf ist grundsätzlich zu begrüßen („nice to have“)

• Integration von Fremersdorf in den Nied-Gau-Bus 462 ist grundsätz-
lich zu begrüßen



Bewertung des Umsetzungsschrittes 2019

• Deutliche Steigerung der Betriebsleistung („viel hilft viel“) ist zu hinterfra-
gen

• Sowohl Hemmersdorf, als auch die kleineren Ortsteile Biringen, Oberesch, 
Gerlfangen, Fürweiler und Fremersdorf sind nach wie vor nur marginal an 
den wichtigen Gemeindebezirk Rehlingen (Schulstandort, Einkaufsmöglich-
keiten, medizinische Grundversorgung, Freizeit) angebunden

• Die Wartezeiten am Bahnhof Siersburg zwischen Zugankunft und Busab-
fahrt bzw. umgekehrt haben sich zu den nachfragerelevanten Zeiten teil-
weise deutlich verschlechtert (von 1 auf 10 Minuten)

• Räumliche Erschließungsmängel in Fremersdorf und Niedaltdorf

• Wegfall einzelner Direktverbindungen



Handlungsempfehlung

• Nied-Gau-Bus 462: Die beiden vorhanden Kleinbusse ohne Mehraufwand 
effizient einsetzen: Stundentakt auf folgender Relation:

Biringen – Oberesch – Gerlfangen – Fürweiler – Hemmersdorf –
Itzbach – Siersburg – Rehlingen – Fremersdorf Finkenweg* u. zurück

➢ alle an der Strecke liegenden Orte werden im Stundentakt an Siersburg und Rehlingen 
angebunden, angenäherter Halbstundentakt zwischen Rehlingen und Siersburg

➢Kurze Wartezeiten beim Umsteigen am Bahnhof Siersburg (Niedtalbahn) und in Rehlingen 
Grundschule (Linie 411)

➢Deutliche Verbesserung der räumlich-zeitlichen Erschließung des Gemeindebezirks Fre-
mersdorf (Stundentakt, neue Haltestellen nahe Finkenweg und Altersheim)

*oder im Wechsel nach Eimersdorf/Fremersdorf



Vorschlag Grundtakt Nied-Gau-Bus 462
Haltestelle (Auswahl) Taktzeit Haltestelle (Auswahl) Taktzeit

Biringen Dorfgemeinschaftshaus .39 Fremersdorf Finkenweg .33

Obersch Ortsmitte .43 Rehlingen Grundschule .44

Gerlfangen Kirche .50 Linie 411 nach Saarlouis .49

Fürweiler Abzweig .53 Rehlingen Trewa-Sport .47

Hemmersdorf Ortsmitte .59 Niedtalbahn von Dillingen .49

Siersburg Bahnhof .06 Siersburg Bahnhof .51

Niedtalbahn nach Dillingen .10 Itzbach Zum Schloß .53

Rehlingen Trewa-Sport .10 Siersburg Bahnhof .56

Linie 411 von Saarlouis .10 Niedtalbahn nach Dillingen .10

Rehlingen Grundschule .14 Hemmersdorf Ortsmitte .03

Fremersdorf Finkenweg .25 Fürweiler Abzweig .09

Gerlfangen Kirche .12

Oberesch Ortsmitte .19

Biringen Dorfgemeinschaftshaus .24



Handlungsempfehlung

• Linie 411: Linienführung stets nach Eimersdorf*

➢Höhere Transparenz des Angebotes im Gemeindebezirk Eimersdorf

➢ In Rehlingen regelmäßig Anschlüsse von/nach Fremersdorf

➢Weiterhin Direktfahrten Gerlfangen – Siersburg – Rehlingen – Dillingen (– Saarlouis) 
anbieten

➢Nachjustierung der Zuganschlüsse am Bahnhof Beckingen

* oder im Wechsel nach Eimersdorf/Fremersdorf



Integraler Taktfahrplan



Handlungsempfehlung

• Rufbus 461 in Projekt „BürgerBus“ überführen

➢Verminderung der Ressourcenbindung (Aufwandsoptimierung)

➢„BürgerBus“ soll nicht den regelmäßig verkehrenden ÖPNV (z. B. Nied-Gau-Bus) 
kannibalisieren

➢Ggf. Ausweitung des „BürgerBus“ auf andere Linien möglich, jedoch nur in Zeiten 
schwacher Nachfrage 



Weitere Forderungen

• Verbesserung der Bedienung der Schulstandorte

➢Grundschule Siersburg

➢Schulstandort Saarlouis

➢Schulstandorte im Landkreis Merzig-Wadern (Merzig, Perl)

• Nachtangebot

➢Nachtbus oder

➢Nacht-Anruf-Sammeltaxi (AST)



Weitere Forderungen

• Verbesserung der Eschließung durch zusätzliche Haltestellen
➢Fremersdorf Finkenweg, Altenheim (Nied-Gau-Bus)

➢Niedaltdorf Mühlenberg (BürgerBus)

• Tarifliche Angebote (saarVV-konform, keine Insellösungen!)
➢Nachträgliche Bezuschussung von saarVV-Tickets durch Gemeinde oder Landkreis

(vgl. SeniorenTicket im Landkreis St. Wendel)

• Anschlusssicherung am Bahnhof Dillingen
➢Algorithmus zur Sicherung von Anschlüssen zwischen SÜWEX und Niedtalbahn





Weitere Forderungen

• Verbesserung der Infrastruktur an den Bahnhöfen

➢Fahrradboxen, Fahrradabstellanlagen
➢Wind- und Wetterschutz

• Barrierefreiheit bei Bus&Bahn

➢SPNV: Überbrückung des Spaltes zwischen Fahrzeug und Bahnsteig durch ausfahrbare 
Trittstufen, Barrierefreiheit Bahnhof Hemmersdorf(Saar)

➢Barrierefreier Ausbau der Bushaltestellen mit Sachverstand und Augenmaß     
(Negativbeispiel Siersburg Burgstraße: Geringe Längenentwicklung zugunsten von PKW-
Parkbuchten führt dazu, dass nur ein Bus halten kann und ein gegenseitiges 
Umsteigen zwischen zwei Bussen nicht möglich ist)



Weitere Forderungen

• Das LAND ist aufgefordert, ein Fördersystem zu entwickeln, in dem 
Maßnahmen nur dann unterstützt werden, wenn Sie einer festgeleg-
ten Zielstellung dienlich sind (z. B: Verankerung im Verkehrsentwick-
lungsplan)

• Beispiel für eine Zielstellung: Integraler Taktfahrplan (ITF)







Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit!


